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Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

41/02 Passrecht Fremdenrecht

Norm

AVG §52;

AVG §60;

NAG 2005 §60 Abs1 Z3 idF 2005/I/157;

VwGG §42 Abs2 Z3 litb;

VwGG §42 Abs2 Z3 litc;

VwRallg;

1. AVG § 52 heute

2. AVG § 52 gültig ab 01.01.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 82/2025

3. AVG § 52 gültig von 01.01.2002 bis 27.11.2001 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

4. AVG § 52 gültig von 01.07.1998 bis 31.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

5. AVG § 52 gültig von 01.07.1998 bis 30.06.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

6. AVG § 52 gültig von 01.07.1995 bis 30.06.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

7. AVG § 52 gültig von 01.02.1991 bis 30.06.1995

1. AVG § 60 heute

2. AVG § 60 gültig ab 01.02.1991

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990
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Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 2008/21/0453

Rechtssatz

Das auf Grund der Anfrage gemäß § 60 Abs 1 Z 3 NAG 2005 erstattete Gutachten des AMS kann - mit Blick darauf, dass

es keinem eigenen Verwaltungsrechtszug unterliegt - vom Antragsteller entkräftet oder widerlegt werden und ist die

Niederlassungsbehörde an ein unschlüssiges Gutachten nicht gebunden. Es ist somit Aufgabe der

Niederlassungsbehörde, die Stellungnahme des AMS auf ihre Schlüssigkeit hin zu prüfen und ein unschlüssiges

Gutachten ihrer Entscheidung nicht zu Grunde zu legen (Hinweis E 3. April 2009, 2008/22/0880). (Hier: Dieser

VerpDichtung hat die belBeh nicht entsprochen, sondern sie hat die nicht nachvollziehbare negative Stellungnahme

des AMS als zur Begründung der Antragsabweisung (allein unter dem Gesichtspunkt des § 60 Abs 1 Z 3 NAG 2005)

ausreichend erachtet und sie ist auch auf die diesbezüglichen Einwände des Fremden nicht eingegangen. Darüber

hinaus ist der angefochtene Bescheid auch in sich widersprüchlich begründet.)Das auf Grund der Anfrage gemäß

Paragraph 60, Absatz eins, ZiEer 3, NAG 2005 erstattete Gutachten des AMS kann - mit Blick darauf, dass es keinem

eigenen Verwaltungsrechtszug unterliegt - vom Antragsteller entkräftet oder widerlegt werden und ist die

Niederlassungsbehörde an ein unschlüssiges Gutachten nicht gebunden. Es ist somit Aufgabe der

Niederlassungsbehörde, die Stellungnahme des AMS auf ihre Schlüssigkeit hin zu prüfen und ein unschlüssiges

Gutachten ihrer Entscheidung nicht zu Grunde zu legen (Hinweis E 3. April 2009, 2008/22/0880). (Hier: Dieser

VerpDichtung hat die belBeh nicht entsprochen, sondern sie hat die nicht nachvollziehbare negative Stellungnahme

des AMS als zur Begründung der Antragsabweisung (allein unter dem Gesichtspunkt des Paragraph 60, Absatz eins,

ZiEer 3, NAG 2005) ausreichend erachtet und sie ist auch auf die diesbezüglichen Einwände des Fremden nicht

eingegangen. Darüber hinaus ist der angefochtene Bescheid auch in sich widersprüchlich begründet.)

Schlagworte

Gutachten Beweiswürdigung der Behörde Verfahrensgrundsätze im Anwendungsbereich des AVG Diverses

VwRallg10/1/3 Begründung Begründungsmangel Besondere Rechtsgebiete "zu einem anderen Bescheid"
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